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Grundlagen des Muskelkrafttrainings und ihre Anwendungen
in der Leichtathletik (III)
Hermann Roth

Georg Gold

Aus dem Staatlichen Hochschulinstitut für Leibeserziehung, Mainz

Abteilung Trainingslehre

15a 15b Hohe und höchste Belastungen an Spezialgeräten 16 Wirbelsäule (Rücken)
sollte auf Schrägkeil
liegen, sonst sind die
Lendenwirbel belastet

19a 19b Hohe und höchste Belastungen
für Arme und Schuuergürtel



21 a 21 b Achillessehne ist bei dieser Übung
nicht günstig belastet!

Pierre de Coubertin und unsere Zeit

Am 2. September sind es 30 Jahre her,
seit der Begründer der neuen
Olympischen Spiele im Parc de la Grange in
Genf einem Herzschlag erlag. Er war
7414 Jahre alt.

Heute noch fühlen sich die Amateure
mit dem Manne verbunden, zumal er
als Sinngeber weiter lebt.

Als Historiker beschäftigte sich Pierre
de Coubertin gleichsam nebenbei mit
Pädagogik. In England lernte er die
sportliche Erziehung kennen. In
seinem «Roman d'un Rallie» legte er
erstmals seine Gesinnung mit sport-

234 liehen Worten dar.

«La vie est belle parce que la lutte est
belle - non la lutte ensanglantée, fruit
de la tyrannie et de ses passions
mauvaises, celles qu'entraînent l'ignorance
et la routine - mais la sainte lutte des
âmes cherchant la vérité, la lumière et
la justice».
Logisch, dass Pierre de Coubertin zu
jenen Gesetzen kam, die wir heute als
die der Amateure erkennen. In seiner
«Charta», die nun auch schon 30
Jahre alt ist, äusserte er sich u.a.
(freiübersetzt) so:
«Sportliche Grossbauten sind zu
vermeiden. Wünschenswert dafür «

Sportgymnasien» (so wie zur Zeit eines in

der Nordwestschweiz in Diskussion
steht).»
Frauenkämpfe lehnte Coubertin ab,
sofern sie gemeinsam mit Männern
durchgeführt werden. Interessant
auch, dass der Verstorbene in der
erwähnten «Charta» von der
Sportpresse den Einbezug von Berichten
über Politik fordert, wobei er eine
demokratische Politik wünscht, die
dem Bürger die Möglichkeiten der
Mitbestimmung aber auch der
Mitverantwortung im öffentlichen Leben
gibt.
Wahrlich, Pierre de Coubertin hat weit
gesehen! Teni
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